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Münchner Bühnen präsentierenKomödie im
Bayerischen Hof
Promenadeplatz 6

Kasse: 0 89/29 28 10
Mo.–Sa. 11.00–14.00 Uhr, 15.00–19.00 Uhr,

So. ab 15.00 Uhr;
Abendkasse: 1 Std. vor Beginn

Tel. Reserv.: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr
Tel. 29 16 16 33 – Fax 29 16 04 77

Online: www.komoedie-muenchen.de

Tägl. um 20 Uhr „Die Kaktusblüte 
von Pierre Barillet u. Jean-Pierre Grédy
3. und 11.12. um 20 Uhr 
„Die Feuerzangenbowle“
1., 2., 9., 16., 17. u. 22.12.  um 15 Uhr  
„Luzi – der Schutzengel“
4.12. um 20 Uhr „Gospel- u. Weihnachts-
konzert“ Joan Orleans mit Band und Chor

Deutsches Theater
Schwanthalerstraße 13
Ticket-Service:
0 89 / 55 23 44 44

Online: www.deutsches-theater.de
Tageskasse: Mo.–Fr. 12.00–18.00 Uhr

Sa. 10.00–13.30 Uhr

Ab 2. November „Mozart“
Spielzeiten: Mo. spielfrei, Di.– Sa. 20 Uhr 

(Sa. auch 15 Uhr), So. 14.30 u. 19 Uhr
Nur am 27.11. um 20 Uhr: „Uriah Heep & The Nits“

ab 01.12. „Die Schöne und das Biest“

Das Münchner
Marionettentheater

Blumenstraße 32, 80331 München
(beim Sendlinger-Tor-Platz)

Tel. 26 57 12–Fax 23 07 73 80
Online:

www.muenchner-marionettentheater.de

19., 22., 24.11. um 15.00 Uhr
„Die Abenteuer der kleinen Maus“

25.11. um 15.00 Uhr
„Der verschwundene Wunschzettel“

25.11. um 20.00 Uhr 
„Die Zauberflöte“

ab 15.11. täglich (außer So./Mo.) um 20.30 Uhr

„Biographie“ von Max Frisch

Münchner Lach- und
Schießgesellschaft

Ursulastraße 9
80802 München

Telefon: 0 89 / 3919 97
www.lachundschiess.de

19.11. um 20.00 Uhr „Chanson Bizarre“
Salome Kammerer & Peter Ludwig
20.11. um 20.00 Uhr
„Sätisfäkschn“ Gabi Lodermeier
02.11. – 02.12.  Jubiläumsprogramm 
„50 Jahre Münchner Lach- u.
Schießgesellschaft“

Iberl-Bühne
Wilhelm-Leibl-Straße 22
81479 München-Solln
Telefon: 0 89 / 79 42 14
www.iberlbuehne.de

Beginn: 20 Uhr, Einlass 18 Uhr
Sonntag: Beginn: 19 Uhr,

Einlass: 17 Uhr

19.11. um 14.00 Uhr und 19.00 Uhr

„Hollerküacherl“
20.11. – 25.11. um 20.00 Uhr

„Hinterfotzig“

Kleine Komödie
am Max II
Maximilianstraße 47
80538 München

Karten-Service: 0 89 / 2218 59
Online:

www.komoediemaxzwei.de

16.11.2006 – 21.01.2007:„Graf Schorschi“
Münchner Komödie v. Carl Borro Schwerla, mit H. Ackermann,
M. Neumaier, H. Dietl, U. Rehm, J. Stelter, E. Daniel, W. Hübner,

S. Popp, F. Marincic, W. Schmidt-Noerr
Beginn: 20 Uhr, Sonn- u. Feiertag 18 Uhr, Mo. geschlossen.

www.komoediemaxzwei.de

Münchner Theater
für Kinder

Dachauer Straße 46
80335 München

Telefon 0 89 / 59 54 54

19.11.06, 10 Uhr „Schneeweißchen u. Rosenrot“
15 Uhr „Ronja Räubertochter“

20.11.06, 15 Uhr „Pippi Langstrumpf“
21.11.06, 15 Uhr „Dornröschen“
22.11.06, 15 Uhr „Pettersson feiert Weihnachten“
23.11.06, 15 Uhr „Die kleine Meerjungfrau“
24.11.06,  Keine Vorstellung
25.11.06, 10 Uhr „Aschenputtel“, 

15+17 Uhr „Eine kleine Zauberflöte“

Tatwort
Improvisationstheater
im Hinterhoftheater
Sudetendeutschestr. 40

Karten-Service: 0 89/3 1160 39
Tageskasse: ab 17.00 Uhr

19.11.06, um 20.30 Uhr
„Tatwort Improtheater“

20.11.06, um 20.30 Uhr 
„Fastfood Improtheater“
23.–25.11.06, um 20.30 Uhr 

„Trotzdemtrotz“ mit Christoph u. Lollo

Staatstheater am Gärtnerplatz
Gärtnerplatz 3

Karten-Service: 0 89/2185 19 60
Online:

www.staatstheater-am-gaertnerplatz.de
Tageskasse: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr,

Sa. 10.00–13.00 Uhr

19.11.06, 11.00 Uhr „Kammermusik im Foyer“, 
19.00 Uhr „Werther“

20.11.06, 20.00 Uhr „Festival Dances“
21.11.06, 20.00 Uhr „Majakowskis Tod“
22.11.06, 19.30 Uhr „Hänsel und Gretel“
23.11.06. 19.30 Uhr „Die lust. Weiber v. Windsor“
24.11.06, 19.30 Uhr „Der Barbier von Sevilla“
25.11.06, 20.00 Uhr „Majakowskis Tod“

19.11. 14.30 Uhr u. 16.00 Uhr „Kasperl und das Gschbenst“
Dr. Döblingers geschmackv. Kasperlth. f. Kinder

23.11. „When shall we three meet again“ (Generalpr-Plätze erfragen)
25.11., um 15 Uhr „Der kl. Muck“, 

um 20.30 Uhr „When shall we three meet again“ (Erstauff.)

Prinzregententheater

Prinzregentenplatz 12
81675 München

Telefon: 0 89/21 85 28 99
www.prinzregententheater.de

19.11. um 11 Uhr „Christian Zacharias Klaviermatinee“ 
um 19 Uhr „Der Seewolf – Ben Becker liest Jack London“
20.11. um 20 Uhr „Egmont“ Beethoven
21.11. um 20 Uhr „Benefizkonzert: Jazz für Schloss Elmau““
22.11. um 19 Uhr, 23.+24.11. um 11 Uhr
„Klassik zum Staunen: Das Ende einer Welt“
23.11. um 20 Uhr „Klavierabend : Yundi Li“
24.11. um 20 Uhr „Maxim Vengorov, Violine, Lilya
Zilberstein, Klavier“
24.+25.11. um 20 Uhr „Wilde Männer küsst man gern“
25.11. um 20 Uhr „Eine kleine Lachmusik“

Theater 44
Hohenzollernstr. 20, 80801 München

Telefon 089/3 22 87 48

Hans-Sachs-Straße 12
Karten-Service: 0 89 / 23 2198 77
1 Stunde vor Vorstellungsbeginn

Alexander Witschel Horoskop
Ihr persönliches Horoskop unter

www.wobl.de

!

#

Ja, ich bestelle für mich oder als Geschenk zum Sonderpreis von je 34,– ¤
(statt 54,– ¤) incl. Porto und Verpackung

MEIN JAHRESHOROSKOP – im exklusiven Design (Ab Bestelldatum für 12 Monate)

MEIN LEBENSPLAN – im exklusiven Design (Zutreffendes bitte ankreuzen)

GEBURTSDATEN: Name __________________ Vorname _____________________
Geburtstag __________ Geburtsort __________________ Geburtszeit __________
ADRESSE: Name _______________________ Vorname ______________________
Straße ___________________________ PLZ/Ort __________________________
Wichtig: für evtl. Rückfragen bitte Telefon: __________________________________
Ich bezahle per Verrechnungsscheck (liegt bei)
Ich bezahle per Abbuchung von KtoNr. _______________ BLZ _________________
Name des Geldinstituts ________________________________________________
Wichtig: Ort, Datum, Unterschrift des Bestellers ______________________________

Senden Sie diesen Coupon an: Münchner Wochenblatt,
Stichwort „Horoskop“, Elsenheimerstraße 59, 80687 München

Die Texte beziehen sich auf Ihr „Sternzeichen“ und lassen alle anderen Faktoren Ihres Horoskops unberücksichtigt. Sie beschreiben daher leichte Tendenzen. Kennen Sie
Ihren Aszendenten, können Sie bei den betreffenden Zeichen ebenfalls nachlesen und beide Aussagen verbinden.AstroAstro

Widder  (21.3.–20.4.)
Ihr Selbstbewusstsein
schlägt Kapriolen. Könnte es
sein, dass Sie Streit suchen
oder mit Unrast Ihren Mit-

menschen jetzt auf die Nerven gehen?
Es ist jetzt wichtig, dass Sie alles, was
Sie unternehmen, mit Bedacht tun.

Stier  (21.4.–20.5.)
Sie brüten über Probleme,
die sich Ihnen nicht erschlie-
ßen wollen. Es ist wie ver-
hext, Sie kommen kaum von

der Stelle, fühlen sich von außen an-
getrieben und zugleich durch man-
cherlei Umstände behindert.

Waage  (24.9.–23.10.)
Sie sind voll richtungsloser
Unternehmungslust. Am be-
sten verlaufen noch die Routi-
netätigkeiten, doch können

unkontrollierte Impulse selbst noch dabei
Fehler verursachen. Lassen Sie sich nicht
durch Ungeduld und Hektik hinreißen.

Skorpion  (24.10.–22.11.)
Sie haben ein Interesse daran,
neue Beziehungen anzuknüp-
fen und sich für andere Men-
schen und neue Aufgaben ein-

zusetzen. Vermutlich werden Sie auch um
die Führung kämpfen, aber zufrieden sein,
wenn Ihnen nur Anerkennung zuteil wird.

Zwillinge  (21.5.–21.6.)
Nicht jedem wird gleich der
Boden unter den Füßen fort-
gezogen, aber ein wenig rut-
schig dürfte er dennoch

werden. Lassen Sie sich zu nichts ver-
leiten, halten Sie Ihr Herz und Ihre Ta-
schen verschlossen.

Schütze  (23.11.–21.12.)
Finanzielle Engpässe kön-
nen entstehen, wenn Sie
jetzt nicht haushalten. Auch
beruflich haben Sie das Ge-

fühl, nicht vorwärts zu kommen. Ge-
hen Sie behutsam mit Behörden, Kun-
den, Vorgesetzten und Kollegen um.

Steinbock  (22.12.–20.1.)
Eine vortreffliche Zeit, Konflikte
abzubauen und einen guten
Ausgleich zwischen berufli-
chen und häuslichen Pflichten

zu finden. Widmen Sie sich kreativen Din-
gen in Werkstatt, Büro oder Heim. Teilen
Sie Ihre Zeit mit Freunden und Familie.

Krebs  (22.6.–22.7.)
Bauen Sie Ihre Position aus,
planen Sie Ihre Zukunft,
dann wird das, was Sie jetzt
unternehmen, dauerhaft

sein. Sie werden jetzt Ihrer Verantwor-
tung für die Mitmenschen Familie,
Verein, Kollegen aufs Beste gerecht.

Löwe  (23.7.–23.8.)
Sie sind jetzt zu gefühlvoll,
sensibel  vielleicht auch ge-
sundheitlich anfällig. Härten
Sie sich körperlich und see-

lisch ab! Ihre Leistungen und die Sozi-
albeziehungen leiden unter einer Pha-
se der Unbeständigkeit.

Jungfrau  (24.8.–23.9.)
Eine Zeit harmonischer Ent-
faltung Ihrer Fähigkeiten. Sie
kommen auf allen Gebieten
des Lebens stetig und merk-

bar voran. Manches fällt Ihnen schein-
bar in den Schoß. Doch was Ihnen zu-
fällt, müssen Sie pflegen und bewahren.

Wassermann (21.1.–19.2.)
Vielleicht versuchen Sie ein-
fach nur, über Probleme in
Ihrer Beziehung zu spre-
chen, was nicht immer leicht

ist. Seien Sie besonders aufmerksam,
zumal Sie vorübergehend zu einer
Flüchtigkeit aus Übermut neigen

Fische  (20.2.–20.3.)
Eine Zeit der Isolierung. Sie füh-
len sich etwas eingeschränkt.
Hoffnungen zerschlagen sich,
Pflichten drücken, schicksal-

hafte Einflüsse betreffen Sie gemeinsam
mit vielen anderen, es ist Ihnen so als ob
Ihr Weltbild zusammenbricht.

(spo) - Erotische Leckerbis-
sen von zwei jungen Autorin-
nen: leidenschaftliche Mo-
mente in einem türkischen
Dampfbad, lustvolle Treffen
mit einem geheimnisvollen
Unbekannten, zärtliche Küsse
in einer dunklen Bar. Ge-
schichten voll prickelnder Lei-
denschaft und Sinnlichkeit,
die Lust auf mehr machen.
Ein Buch, dass man(n), aber
auch frau nicht aus der Hand
legen möchte. Jede einzelne
in sich abgeschlossene Ge-
schichte  macht neugierig auf
die nächste. Dazu der jeweili-
ge Schluss: Mal ein witziges
Ende, mal melancholisch, mal
ironisch und einige fast tra-

gisch. Aber immer überra-
schend. Erotische Geschich-

ten, die auch Otto Normalver-
braucher(in) in seinem (ih-
rem) Leben erfahren haben
könnte oder noch erfahren
kann. Und dies ist das wun-
derbare daran. Übrigens: Wol-
len Sie die beiden Autorinnen
hautnah erleben? Sie geben
eine Verkauf- und Signier-
stunde im Sündhaft (Ja, wo
denn sonst?), Reichenbach-
straße 30, 80469 München.
Am 29. November von 18 bis
20 Uhr.
Jasmin Leheta/Aveleen Avi-
de: Seidene Küsse, Erotische
Geschichten, Taschenbuch,
288 Seiten, ISBN-10: 3-453-
54514-1ISBN-13: 978-3-453-
54514-4, 7,95 Euro[D].

Wise Guys aus Köln
10000 auf der BUGA...

10000 auf dem Königsplatz
(kn) - Seit Jahren verstehen es die fünf Besser-
wisser, ihr Publikum mit intelligenten Texten und
Wortwitz, ausgefeilten Choreografien und einer
perfekten Show zu begeistern. Am Samstag, 18.
November präsentieren Sie sich in der TonHalle,
Grafinger Straße 6, Beginn: 20 Uhr.
Sie sticheln sich in die Herzen des Publikums,
wenn sie gegen das weit verbreitete „Denglisch“
wettern oder den derzeitigen Fernseh-Nervtöter
„9 Live“ parodieren. „Aber sonst gesund“ ist eine
Hommage an die Pharmaindustrie, Voltaren
reimt sich dabei bestens auf Bepanthen – das
scheint zunächst „merck-würdig“, ist aber in
Wirklichkeit „hoechst-interessant“. Und roman-
tisch geht es bei „Romanze“ nicht wirklich zu. Ein
Feuerwerk erstklassiger Unterhaltung, leicht und

durchsichtig, nie dick aufgetragen, mit Charme
und großer Schauspielkunst ist garantiert. 
Weitere Infos: www.wiseguys.de 

Die Band Wise Guys ist für ihre perfekte
Show bekannt. Foto: Archiv

Zither und Gitarre
Ein bayerisch-brasilianisches 

Adventskonzert
(kn) - Das heute als „Konzertzit-
her“ vor allem im Alpenraum be-
kannte  Saiteninstrument ent-
stand erst Mitte des 19. Jahr-
hunderts aus dem Scheitholt,
der Kratzzither und der Schlag-
zither. Herzog Maximilian in
Bayern (1808 - 1888), vom Volk
liebevoll „Zithermaxl“ genannt,
und sein  Lehrer Johann Petz-
mayer (1803 - 1884) waren
maßgeblich daran beteiligt,
dass die Zither eine steile Kar-
riere machte. Gertrud Huber
knüpft heute an diese volksmu-
sikalische Tradition an, auf der
Zither solistisch überlieferte

Ländler und Märsche, aber auch
Konzertstücke des Wittelsba-
cher Kammervirtuosen Petz-
mayers zu spielen.
Die Gitarre wurde wie Fußball
nicht in Brasilien erfunden, aber
wie Fußball wurde sie zur natio-
nalen Leidenschaft und entwi-
ckelte allmählich einen eigenen
unverwechselbaren Stil. Die Le-
bensfreude der Brasilianer
drückt sich sowohl im Fußball
als  auch im Gitarrespiel aus.
Fußball hat seinen Status verän-
dert: er wechselte von Sport zur
Kunst. Und die Gitarre, früher
nur ein Musikinstrument, wurde

zum Ausdrucksmittel der Seele
eines Volkes. Die Zither in Ver-
bindung mit der Gitarre, also ein
„bayr i sch -b ras i l i an i sches
Cross-over“, erzeugt ganz er-
staunliche Klänge. 

Das Konzert findet am Sonntag,
3. Dezember, 15. Uhr am Sitz
der Deutsch-Österreichischen
Gesellschaft der Musikfreunde
e.V, Verdistraße 1, Baldham
statt. Wegen der sehr begrenz-
ten Anzahl von Sitzplätzen ist ei-
ne frühzeitige Platzreservierung
zu empfehlen. unter Telefon: 0
81 06 / 63 30.

Gutes von Gestern
Ganz Schön Feist aus Göttingen

(kn) - Man nehme ein paar akustische Instru-
mente, drei außergewöhnliche Stimmen, unter-
schiedliche Musikstile, und wenn man dann
glaubt zu wissen, was einen erwartet, vergesse
man das ganze und lasse sich von Mathias „C.“
Zeh, Rainer Schacht und Christoph Jess den
zweiten Teil ihres Erfolgsprogramms „Gutes von
Gestern“ nahe bringen. An diesem Sonntag, 19.
November, im Spectaculum Mundi, Graubünde-
ner Straße 100, der Beginn ist um 20 Uhr.
In „Wir sind die Geilsten" beweihräuchern sich
die drei so überzeugend selbst, dass jeder heu-
tige Versuch deutscher HipHopper, gleiches zu
tun, zum hoffnungslosen Abklatsch wird. Und
was auf dem Liebesbarometer eines Mannes an
erster Stelle steht, besingen die Feisten in
„Dein Ding". Kleinkunstpreis „Prix Pantheon“,
„Salzburger Stier“, Schwerter Kleinkunstpreis,
Harald-Schmidt-Show, RTL Köln Comedy Spezi-
al, Album- und Single-Charts haben gezeigt,

dassein erfolgreicher Spagat zwischen Klein-
kunst und Popmusik tatsächlich möglich ist. 
Weitere Infos: www.ganzschoenfeist.de 

Keiner beherrscht die Kunst des Selbstlobs
so gut wie die Gruppe „Ganz Schön Feist“.

Fotos. Archiv


